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Bibliographische Umschau
Kollektaneen der chinesischen Synodalkommissionz

Von Trof. Dr Schmidlın In Münster
Auf der Schanghaier Generalsynode VO 1924 wurde u 1n

komiıtee der iıne Sachverständigenkommıissıion eingesetzt, die VO ele-
aten AaUuUs fünf Priestern gebli  e werden sollte, unter seliner Aufsicht
uber den Jugendunterricht In den Schulen un ihre Zusammenarbeıiıt SOWI1e
dıe darın brauchenden Bucher der 'Texte beraten solite, ber bald
Sitze der Delegatur In Pekıng uch noch die orge für dıie Missıionspresse
der -liıteratur und die Organisationsfragen spezliell 1r dıe katholische Aktion
und unier der Jugend ubernahm (vgl das Geleitwort des Delegaten und den
Auszug 2UIN en Konzilsbeschlüssen L, tıt. 9, Anfang). Es WAar Sanz
natürlich, dalß diese Kommissıon uch iıne eıgene tsch unter dem
'Tıtel ‚„‚Collectanea C(ommisslonIis Synodalıs" (Dossiers de la ((ommıssıon SynNnOo-
dale der Digest of the S5Synodal ( Oommission) SC  akl die nach dem Programm

den Leser 1m eft e1n Organ N1ıC. der reinen, sondern der praktischen
Wiıssenschaft, nıcht abstrakter Theorie, sondern klarer uskun: der Auf-
schlüsse sein will, se1l uber  L dıe Schulprobleme, se1l uber Werke oder
Zeitschriften, sel über die Aussendung jJunger eute In die YFremde, als
Arbeıits-, Studiums- und Brüderlichkeitsband zwıischen den Missionen W1€e als
Berater und „Frreund des Missionars‘ nach dem Tuß des elegaten an der
Spitze des Jahres). Zu diesem Zwecke gesellte die Ommission ihrem
edakteur Mıttler und dem Adminiıstrator de Jonghe M DE korre-
spondierende Miıtglieder AUS den verschiedenen Proviınzen und Vıkarıaten
Chinas be1l (Liste 4 £.) Diese Kollektaneen rTesıdiıeren wWwW1e€e die Kommission
selbst 1m Palast des Delegaten (1 AY Kwantungtien Hutung Peking), dıe Zah-
Jungen (26 TITanz. FrTres In Luropa und 8iln oll 1m ersten und 50 bzw.
für die folgenden ahre) können ber uch durch diıe Prokur des Parıser
Seminars In changhaı der Parıs geschehen.

Dem au Bern Äuirıß nach erscheint das Blatt In einem durch-
schnittlıch 100 umfassenden breıten und gul kartonıierten Oktavformat
mit einem geschmackvoll angepaßten und umrahmten Titelblatt, zuerst 1925
als Vierteljahrschrift (im Maı Juli, eptember und November), aber schon
VO 1929 allmonatlıch (zuweilen iın Nummern zusammen) . Den aupt-
inhalt uch 1m raäumlichen Umfang bilden Aufsätze der Mitteilungen der
nregungen zumeıst bezüglıch der Missionsschulen, ber miıtunter uch über
andere Gegenstände; ann folgen Schulnachrichten (Renseignements scolaires),
Miszellen (Ca et nachher Varıa), cta el Documenta (bes., cta DpOS
Sedis), 1ne Bıbliographie der Anzeıge und Wurdigung wichtiger Publı-
katıonen, In Briefkasten (Irıbune: hıbre der Consultations pratiıques) füur

un 1ndıe interessantesten Korrespondenzen (Anfragen und ntworten)
Dokumentenanhang (Supplement documentaire mit eigener Paginierung),
teıls als Erstausgabe VO andbuüchertexten, teıls als Verbesserungsvorschläge
füur die krıtisıerten Stellen der offizıellen Handbücher, teils uch Reproduktion
VoO Iracts allgemeınen Nutzens (1im und ahrgang eın zweisprachıger
Logiktext des Rektors ()”Toole VO  - der kath Universıität, 1m 1ne trıde-
mistische Terminologıie In Wörtertabellen). Auf einen Vorschlag, dıe ‚„„‚Dossiers‘‘

einem allgemeiınen Informationsorgan für Chıina auszubauen, beschlossen
die Kommissare, sich ‚„‚Schulen, Presse, Jugend“ als Hauptziele mıt allen
damıiıt zusammenhängenden Fragen halten (I 152). Zugelassen ist a1S,
Sprache Lateinisch, Französisch, Englisch und Chinesisch (nicht Deutsch trotz
der Nationalıtät des Herausgebers, ber wır wollen uns damit troösten, daß
uch kein Italienisch qals Idiom des Delegaten und der TOömischen Kurie),
zugleich mıiıt einer lateinıschen Inhaltsubersicht der Spitze wichtiger
Artikel. Weıl ber die Abonnentenzahl bloß 500 umfaßte und viele Missionare
die Zeıtschrift N1C. kannten, VOT em wegen der besonders für Chinesen
schwlierigen und lästıgen Viersprachigkeit, kam seıt 9928 neben der aupt-
edition jedem Quartalsende ine eın chinesische heraus.
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So nthalt der ahrgang, LUTL qauf dıe wichtigsten ar el
Ineinzugehen, solche uber dıe „ Vorbereitung der Zukunft“*‘ UTC

In derStudentenheime Staatsschulen (franz.), (3 K Veränderungen
Unterrichtsgesetzgebung engl VO Dom Clougherty B.), den allgemeınen
an des chinesischen Schulwesens (franz nach dem China Year ook 1928
für Regierungs- un Miıssıonsschulen) und das provisorische Statut der Nan-
kınger Nationalunıiversität für Sekundärschulen chın. und franz.); Der
das Verhältnis der Schule der Erziehung ZUT epublı und ZUr Kırche (nach
Can VLE mıiıt den Grüuünden für die Wiıch  tıgkeıt VOoO kırc.  ıchen and-
pun AUS un Seitenblicken auf die 1EeU Schulsıiıtten chinesisch unter
teilweıser lateinıscher Übersetzung), dıe katholische Jugend (franz. über
Frömmigkeit, Studıum und Aktion), den Katechısmus in der Schule (franz
hier uüber seine hıstorısche, tradıtionelle und ratiıonal-apologetische Methode),
die intellektuellen Tendenzen des modernen China (an der eologıe argetan
ranz.), die Inauguration des Tientsiner Museums Hoangho Paıho (franz mıiıt
ede VO Licent) und dıe Arbeiterfrage 1n China (franz uüber an und
Umfang WwW1e über diıe Lebensteuerung mıiıt ıhren Gründen); über die
Papstbotschaft 88 China (ihre hıstorıische, sozlıale und relig1öse Wichtigkeit
ranz.), Regierung und Schule (engl [9)81 Glougherty S  )7 dıe NEUETE
Schulsıtten (Fortsetzung lat und chin.), den Katechismus In der Schule (franz.

eıl uber Form und Methode), chıines. Architektur (engl VO resniıgt ©O:5:B°b
die Normalschule St 0SsSe In Pekıng (franz ber ıhre Geschichte mıiıt lateın
und chıines. Regeln) und Summen (franz uüber Mannn und Werk, Einführung
VO „Le trıple demisme) ; Schluß uüber den Katechismus (franz, uüuber dıe
ıttel ZUr Anelferung durch ZeugnI1sse, Konkurse, Prämien, Büchlein und
estie SOWiIe Umstände In ÖOrt, Zeıt, Regeln, Diıszıplın ne Bibliographie),
Schulinspektion (Notwendigkeit un Eigenschaften Tanz.), Heranbildung on
Primärschullehrern (franz Aaus Tientsin), Kolleg St. gnaz der Jesuiten INn
Shanghai und Schule VOo hl Herzen der Marısten 1mM Petang (franz.), eın
„ Wagnıs des Katholizısmus‘‘ (Mgr Guebriant über die Weihe der chıines.
Bischöfe AuUus Rev Apol 1927, 2) und ıne ‚„‚cChinesische Stimme‘‘‘ AUuUS Rom
OL Tschang Tscheliang 1m Ichepao). In I1 finden WIT Abhandlungen
ber die katholischen Schulen VO  — Chına (franz. VO de Jonghe), die Aurora
1n anghaı (franz. über Vergangenheıt und Gegenwart nach den einzelnen
Fakultäten), das TE UE Unıiıyersitatshostel In ongkong engl 4US South (‚.hına
Morning ost anlaßlıch der Grundsteinlegung Urce| en Delegaten) un dıe
Anstachelung der Schuler ZUr Selbstarbeit (lateıin. VO Chow 4AUSs Chengtingfu) ;

uüber die Jesu:tenhochschule In Tıiıentsın (franz. mıiıt engl Konstitution der
‘Iientsin University), den 1homısmus In China (franz. VO arıtaın nach
seinem Briıef einen Mıssıonar 1mM INnn möglıchster Anpassung]), W eetteitfer
INn den Schulen (latein. VO Fang AUS Ningpo ber Schularbeiten, Belohnungen
und Strafen als Weckungsmaittel), Generalverein der katholischen chinesischen
Jugend (franz. uber Ziel Organisation und Gründung unter de Jonghe)
und Chinesenkonvikt In ourg la Reıiıne (franz Bericht VO de Jonghe uüber
einen Besuch aselbst) ; wiederum uber die katholischen Schulen ın ına
(franz. über Eintwicklung, Statistik, Aufgaben und Schwierigkeiten bes betr
Registrierung) dıe moderne chinesische Schule (latein. on Franz
oebh O: A4auUus Techow uber seine Prımärschule), China und die Bıbel
(engl aUus Shanghai uüuber altere Übersetzungen des und 1m Jahrh.)
und Einschätzung des dreitachen Demismus (franz. hier allgemeın aus dem
Vorwort VO  w d’Eha darüber) ; uber das „aufsprießende Korn’‘
(franz,. VO  — Juvenıs betr Vereinigungen der studierenden Jugend) den
Demismus (Fortsetzung 1Im Detail uber Kassen- un politischen Demismus),
natıionale Erzıehung (lat VO Textor 4UuSs TITsaochowfu ın Shantung), Leseeifer
(lat zunächst uüber Wichtigkeıt der Lektüre) und Massenerziehung (Rede Ol
Dr Yen engl. aus Peking Tiımes) ; uüber dıe katholische Uniıversität vOon
Peiping (engl. über Ziele un Stand) den Demismus (ökonomisch), die katho-
lısche Aktıon unın 1na (Ermunterungsschreiben VO Mer Tchang)
Lesung (Fortsetzung uber Methode), 6/7 uber das Kolleg der Weisheit In
Kungchow-Chengtu (franz Vo  — Fundator uber Gründung, rten, Aufbau und
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Schluß) un den Iransformıiısmus (franz. VO l) Teilhard de Chardin S: 34
undmıit Fortsetzungen uüber Schullesung (Aufgabe ne Bıbliographie)

Demismus (mit Schluß) ; 8/9 uber Korrespondenzkurse (franz VO Juven1ıs
betr Begrıff, Materien, Stand un Aufgabe für China) und Materıialien fur
1INe Geschichte der Beziehungen 21nas ZU Ausland (engl Besprechung Ol

Glougherty uüber das sechsbändige Werk VO  e} TOf ang Hsınglang) samı
Fortführung uüuber Lesungen (Druckereikataloge) und Demismus ( Vorwort de:
Übersetzers VO d’Elıa) ; uber dıie Miıssionsgehilfen der Katechisten (lat
AUS dem Deutschen +01 Vıtalıs ange ID M uber Notwendigkeıt, TL
tierung, ufgaben USW.), den der alten (franz zugunsten einer
Reform miıt phonetischer Schrift und symbolischen etitern untier Lösung der
Schwierigkeiten), Kırche und Schulfrage (franz. VO Juveniıs als Plan füur
Studienzirkel) ; 11 uüber die katholischen ereine Iranz VO Juvenıs zwecks
Erneuerung 1n Christo Inangriffnahme VO Lroberungen und Bıldung VO

Führern), das Katechistat VO Kıangkıa-Wultingfu (lat VO Albert
Klaus O. F.M.), die Vereinigung katholischer Chinesen ZUuU „Frörderung VO
Studien“ (Brief des Delegaten und Statuten) nebst einer beginnenden m1sSs10nNS-
historischen Studie uber Joh de Monte Corvino (engl VOoO ()”Toole mehr
oratorısch als rıtısch) ; 12 über das Missıionswerk Pius A (franz OIl

Brou AUS den Etudes ne Glückwunschbrief der katholischen Aktıon
un Bericht uber das Papstjubiläum 1ın Peking]), kKatechistenschule (lat V OI

Bıschof CDA £ uüber Notwendigkeıt, Fiinrichtung und Programm) und
en Urmensch In China (engl VO de CGChardın uber einen Lößfund).
1{1 /92 bietet u11l Beiträge uber Hunger un Vergiftung (franz. VO Juvenıs
1 Anschluß einen Artikel der Etudes uber die schlechte Presse), das
Werk der Katechistenreligiosen in Taıyüanfu (lat [0381 l1oquın F
und 1ne Mitteilung uber die katholische Aktıon (lat VO Beırat OQu M
mıiıt Aufforderung Gründungen) ; 3/4 uber die katholische Sozlalhilfe
(franz uber das Chinesenheim In LOöwen unter Ankündigung iıne Gründung
chreibers In Munster für 150! und dıe Kongregatıon der „Schüler des
Herrn“‘ In Suanhwafu be1l Peking (Regeln lat und ChaB3Ss uber die Ver-
dorbenheit der gegenwärtigen Schulen ıIn China (lat on  P Fang 4US
Nıngpo), dıe katholischen Schulen 1930 (franz. uber Regıstration, Normal!-
schulen un Befeindung In Shantung) und en TITransformismus (lat Ol

GTracco O. FE anschlıießend den ;„‚Homo Pekinensis‘) ; uüber das
Studium der chinesischen Sprache (franz. VON Mulhe zugunsten einer logisch-
philologischen Methode für das Lıterarısche I1ldıom ne einem Brief daruüuber
VO Mgr Otto un: die Notwendigkeit eines Instituts für orjıentalısche
Sprachen (franz VO Licent S05 uüber dıe Bewegung ZU LEirlernung
VO: ausend Lettern (lat betr Stand und Methode ne Manualien und
Dıktionar durch das n Jahr hindurch) und den sozlılalen Kodex (ebenfalls,
Iranz. und hın uber das sozlale, Tamılıäare, buürgerliche, ökonomische Leben);

ber dıe chinesische ersion der aquinatıiıschen Summa theologıca (von
Buglıo 1676 lat. hıer Zu Übersetzer, In den Lolgenden ummern ZUu ber-
setzung und ber dıe katholische chinesische Jugend (franz. VO Juvenıs
mıit T1e Ol Valour M einige Worte über die Erziehung der ate-
chısten (lat VO 1TrekKkior der Katechistenschule iın Tsining Teufer
auch In der und dıe Kongregation „Discıipulorum Domin1“ (lat uüber
Ursprung, Namen, Ziel, Mıttel USW.) ; uüber einen 1ın Venedig aufgefundenen
katholischen eilc. AUS China VO (von d’Elıa ITranz. un: Jlat.)
nd uüber dıe Studenten ıIn der Fremde (franz. Wiıedergabe einer Adresse des

Gedanken über das erhältnis zwıschen dem Missionsobern un: Genossen-
Generalgouverneurs VO Indochina an die annamıtischen Familıen) ; 5 einige
schaftsuperi10r (lat VO Mgr W alleser O. Cap. 2a88 ansu), dıe Summe des
hl Ihomas (franz. on B und über die NEUE Unterweisung der ate-
chısten (lat. VO de abo 4aUS Ankıng); uber dıe Lösung der Aus-
wandererfrage (lat VO Morgenschweis O. S. B.) und 1ne nNnsprache
das Vaterland für das Christentum (lat VO  — Fang).

Sehr inhaltreich sınd uıch dıe In die sıch
gleichfalls manches andere Wissenswerte verirrt: bringt unter dieser
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Rubrik die Reglements uüuber die primären und sekundaren Schulen
Shanghai, Nanking und Klangsu neben Berichten über das Verhalten der
Regıerung gegenüber der Gewissensfreiheit und freien Schulen; eın Dekret
des Erziehungsministeriums VO Peking uber Grundlage un Wirkung des
Unterricht: ne Korrespondenzen uber Eninzelschulen und uber iıne te-
stantısche Schulkonferenz;: ine chinesische Abhandlung ber das Schul-
und Erziehungssystem; das verbesserte staatlıche Schulsystem nebst General-
versammlung der tudenten In Changhaı und Appell VO Taıichitao dıe
Jugend; 11 Entscheidungen der zentralen und okalen Unterrichtsbehörden;

ebenfalls NEUE Erlasse und eiIn Geschichtsbuch fur höhere Primärschulen:;:
3 ahnlıiche Regeln, Vorschriften und Statuten; Verwaltungsmaßnahmen sam(t[
Mitteilungen der Kommiss1on; ahnlıch neben Reden und Mahnungen
dıe tudenten:;: 6/7 ahnlich miıt Schulregistrierung und Kuomintang; 8/9 das
Reglement ber dıe Privatschulen samıt Briefen (u VO. General (Her uber
die Burse In Münster) ; Zeitungsauszüge uber Unterdrückung relig1öser
Schulen; 11 Verordnungen un!: Meldungen uber Privatschulen; k Pflichten
der Katholiken, Kundgebungen der Studenten - dgl.; 111 1/2 Statistiken,
Agıitationen, Geographiebuch, Penangseminar; 3/4 Dekrete und Vorschläge;

uüuber Religionsunterricht, Anerkennung, antıchriıistliche ewegung; 6 Berichte
uüuber Methoden, Sprachbewegungen, Intoleranz; uber Toleranz und Intole-
LANZ ne Eirlassen und Vorschlägen; relig1öse Erziehung, Suffixe, OmMmI1S-
s1ıoNnskonferenz; äahnlıich SOWI1e Korrespondenz und Studenten 1m Ausland:;

Religıon und Schulen samıt Miscellanea:;: 11 Reglerung und Religion, prote-
stantische Missionsschulen USW.; 12 Geburtstag VO Dr Sun und Erzıiehungs-
bedürfnisse Interessantes uch dıe V arıa (über Sprache, Schrift, elı-
gionsfreiheit, Kırchenbesitz, Romberichte, Kalender, Pflanzen, Ausgrabungen,
Statistik, Geographie, Archäologie, Miscellanea), Rezensionen (über Perjodika
und Schriften aus allen Gebieten) und kumente (des Hl Stuhls, der ele-
gatıon und der Ordinarıiate) vielfach bergen, lehrt In Nüchtiger Blıck auf
die Inhaltsangabe der Seıite 1m etzten Jahrgang. bringt auch dıe
Statuten der Actıo Gatholica und dıie Antwort uf dıe päpstliche Ermahnung.

elc. reiche usbeute uch die andere Ausgabe oder chinesische Beilage
der )$A u unter Leıtung des Viızepräsidenten der
Kommissıion jefert und verspricht, obschon sich me1ıst 1U

xzerpte AUS Buchern der Zeitschriften handelt, ihre Generaldisposition
(1 Dissertationen der raktate, Schulverfügungen, Erziehungs-
strömungen, Nachrichten oder Varıa, Supplement) W1€e der nhalt des

Hefts nach der Vorrede des Herausgebers VO Fang uüuber die Haus-
erzıiehung und enn uber ıttel Zu Erziehungsfortschritt, dann ber
Erforschung der Volksschule, Romanıisatıon der chinesischen Schrift, Lösung
der römıschen rage, pädagogische Elemente und Lehrbücher) nach I1
(an der Spitze).

Im großen un ganzen verdanken WIT Iso dem jJjungen lıterarıschen
nternehmen viele wertvolle Belehrungen, WeNnl uch sein Zweck keıin AaUS-

gesprochen wissenschaftlıcher ist  $ insbesondere hınsıchtlich der für das
elIC. der Mitte hochbedeutsamen Missionsschulfrage, dıe In ihm geradezu
i1ne unerschöpfliche undgrube findet. Daher I1SeTre herzlichste Gratulation
für das dahıinter stehende Komitee und vorab ihrem wackern deutschen
Schriftleiter!

Aus den Organen des spanıschen un ırıschen Priestermissionsbundes
Aus dem spanıschen (Ill1lumınar e)

Von Dr tto in Wiedenbruück
Im eit des vorigen Jahrganges (S 7—75) hat der Herausgeber

der dıe Organe der Unıio Clerı VOoO Holland, Belgıen, Tankreıich un
talıen einer krıtischen Durchsicht unterzogen un das wissenschaftlich Wert-
Vo.  e das sich In ihnen findet, mıt W orten der Anerkennung hervorgehoben,
dabei indes das Nichtwissenschaftliche un TSL reC. das Unwissenschaftliche
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mıt entsprechenden Oten bedacht Eıne Würdıigung des spanischen UOrgans
bleıibt nachzuholen und soll hiler gegeben werden.

Der spanısche weılg der Unio Glerı PLO mi1ıss.ıonıbus gıbt als Vereıins-
Orsan dıe Zweimonatsschrift „ Illuminare‘ heraus (Boletin ofıicıal de la Unioön
nacıonal del er de Ekispana, Vitorla), nachdem mehrere Jahre hindurch eın
Boletin der Priesterm1ssionsvereinigung voTausSsSeSaANSCH War Herausgeber ist,
ohne TE1IILNC als olcher zeichnen, Don uan OSEe Perez Ormazabal (Präsıi-
den der spanıschen Unıio Gler1 ist der Biıschof VO Vıtorla; (ıeneralsekretär
oder, WwWI1Ie In Spanıen el Secretarıo nacıonal, Don OSe€e T1ztiımuNno). Die
einzelnen Hefte der Zeitschrift haben iıne Starke VO z ogen un die
Größe Lexikon-Oktarv. Aufmachung, TUC. und Papier sınd gul Die Zeit-
schrıft ıst iıllustriert.

„‚ Illuminare‘“ verfolgt dieselben pra  ischen Zwecke WI1e ihre chwester-
zeitschriıften 1n den übriıgen Ländern und das deutsche Jahrbuch „Priester

Strengund 1SS10N , bewegt sich er 1mMm Sanzen auf äahnlicher
wissenschaftliche Beıträge nach Inhalt und Form finden sich HATC darın, aUuS-

SeNOMMEN 1m etzten Hefte VO 1930, In welchem 73R ersten ale eın An-
h1ang stie mıt einer wissenschaftlichen Abhandlung, gemäß den Abmachungen

(Sder ersten mi1ssiologischen Woche VO Barcelona 1mM etzten Juli
1930, 308)

Der erste Aufsatz Ges ahrgangs 1929, 95 NO misional de Lispana’,
aus der Hede de Bischofs Vıtoriıa gibt einen Überblick uber dıe Ent-
wıicklung des 1SS10NSWesens In Spanıen nıcht 1im letzten re, WI1e 11 all
nach der Überschrift erwarten solite, sondern 1ın der etzten Zeıt überhaupt.
Erwähnenswert scheıint MI1r dıie “ußnote qaut se1n: „Die Studien ber
die Verbreitung der m1ıss1iıonNswissenschaftlichen TObleme, eines der aupt-
zıiele der Un1i10 Gler1, begıinnen erfreulıiıcherweise Wiırkliıchkeit werden. Das
bezeugt cie Eirrichtung [0)81 ZwWe1 ehrstuhilen der Missionswissenschaft, des
ersten ın uUuNsSsSeTeTr 10zese (Vıtorla), und des zweıten iın Barcelona.”
Im zweıten Aufsatze begınnt der Professor für Missiıons- un Relıgionswissen-
chaft bıschöflichen Seminar Vıtorla, OSe Miguel de Barandıaran, ıne
Artıkelserie ber „Misionologia’, tatsächlıch ber ethnologische robleme,
welche die Spanler allgemein in das Gebiet der Missionswissenschaft hınein-
zıehen als dıe materielle Welt, mıiıt der sich dıe Mıssıionare quseinander-
zusetizen haben Die Artıkel sınd keine Nneuen Forschungen, sondern haben
einen populärwissenschaftlichen harakter Der Verfasser stutzt sıch auf he-
deutende Autoren. auch deutsche, und ıllustriert seine Au{isatze durch gute
graphische Darstellungen. In einem weıiteren Au{fsatze verbreıtet sıch der
Generalsekretär der Unio Gler1ı über die Organisierung der päpstlichen

‚„„‚Holland und cieMissionsvereine in den Pfarreı:en (ebenfalls fortgesetzt).
Mıssıionsausstellungen‘ ıst eın weiterer Beıtrag dıeses Heftes etite der siıch
mıiıt der Ausstellung ıIn TE befaßt Auf weıteren dreı Seiten olg 1n
„‚Geschichte‘‘ (Unterhaltung mıiıt einem alten Missionar). Die etzten sechs
Seiten brıingen Mitteilungen AaUus dem Vereinsleben 1m Sanzen an SOWwie
Nachrıchten UuSs dem heimatlichen Missionswesen des In=- und Auslandes.

Das eft enthalt außer den FKortsetzungen der schon erwähnten Ar-
tikel mehrere Beiträge, die qauf den „Primer CGongreso nacıonal de Mısiones‘‘,
der für die zweıte Septemberhälfte desselben Jahres ıIn Barcelona ıIn Aussicht
Be ist hinweisen und vorbereıten sollen Der Aufsatz „La bra de Ia
santa Infancıa en Espana” »etet die interessante Geschichte des Werkes der
hl Kındheit ın Spanıen, ‚WarLr hne kritischen Apparat, ber nıcht hne An-
führung VO Quellen. „Unsere Missionare Weltklerus‘‘ he1ißt der letzte
Beitrag dieses Heftes, worin uüuber den 'Tod eines La:enbruders AUS dem
Missionsseminar Onnn Burgos berichtet wird. Die etzten Seiten sınd Ww1€e 1m
ersten eft Aus dem folgenden Hefte hebe ich hervor den Aufsatz ol
Ormazäbal uüber abındranath Tagore (populärwissenschaftlich, In den fol-
genden Heften fortgesetzt). Den Hauptinhalt des Heftes VO 1929 bıldet
eın beachtenswertes Pastoralschreiben des Bischofs VO Vıtorla, das ZuUuHh

Missionskongreß VO Barcelona einladet Der eil dieses Schreibens befaßt
sich mıiıt den päpstlichen Missionsvereinen; der eil mıt der Missionswissen-



1/4 Bıbliographische Umschau

schaft Ihre Notwendigkeit ırd eingehend argetan. Dabeıl weist der Bischof
auf das Beispiel des Auslandes hın, 280801 ausfüuhrlichsten auf Deutschland und
seine miss1ionswissenschaftliıchen Lehrstühle un sonstigen UOrganısatiıonen,
spezlell 1ın Münster (Institut, Zeitschrift UuSW.) Die Wiıchtigkeıit der Völker-
kunde und der missionsäarztlıchen Bestrebungen werden In eigenen Para-
graphen austuhrlich erortert. Der eıl beschäftigt sıiıch mit dem bevor-
stehenden Kongreß Das dSept.-Ukt.-Heft dient wıeder der Vorbereitung auf
den Natıonalkongreß uınd berıichtet uüuber dıe röffnung der Missıonsausstellung
auf dem Gelände und 1m Kahmen der Weltausstellung VO Barcelona. Das
letzte eit ıst i1ne Festnummer, die dem mıiıt großem Aufwande inszenlerten
und uüuberaus glänzend verlaufenen Natiıonalkongreß VO 29° bıs eptember
gewıdme ist. In verschıedenen Sıtzungen iraten uch Vertreter der Mi1iss10ns-
wıissenschaft qauf (P Leturia und Pou 3S &s} und erhoben ihre
Stimme 1r eıne ernste Inangrıffnahme dieser Studien In Spanien

Der ahrgang 1930 begınn mıt einer Studie über das Werk der Glaubens-
verbreitung In Spanıen Eıne graphische Übersicht über die Einnahmen seit
dem Jahre 18554 erlautert den ext Es olg 1ne Untersuchung uüber einen
Katechismus, der INn exıko 577/78 1m Druck erschıen und sowochl 1ın
mexıkanıscher WwWIe spanıscher Sprache abgefaßt ıst Die Untersuchung ıst
sorgfältig, 38801 auch ohl nıcht abschließend. Zu einem Lrgebnıs bezüglich
des 301 Autors kommt Vi nıcht Eın weiıterer Aufsatz berichtet uüber

sionen und AUS dem heimatlıchen Missıionswesen besc.  1eben das eit Nnier
den Missionsgeılst 1n den spanıschen Semiıinarıen. Miıtteilungen 4US den Miıis-

diesen Mitteilungen dürfte hiıer die Errichtung e1iNes Missi:onslehrstuhles 1ın
LOgrONO, DIi6z. Galahorra, interessieren SOWI1e dıe Ankündigung des ersten
nationalen Missionskongresses für tudenten 1n Barcelona (1m TFebruar). Miıt
diesem Hefte wıird die Ne  C Kubrık „Bıbliografia"‘ (Bücherbesprech.) einge-
führt Das eft Seiz die genannten Aufsätze fort un bringt qußer en
uüublıchen Mitteilungen das Programm der m1ss1ionswissenschaftlichen oche
In Barcelona. AÄus dem foigenden se]en hervorgehoben die FHortsetzung
üuber die Untersuchung des mexıkanıschen Katechismus und über den 15S107.
ge1s In den Semınarıen SOWI1eEe wel Beiträge über das Werk der Glaubens-
verbreitung, der erste davon (In den Missionen) quellenmäßıig dargestellt.
Außerdem finden sıch in diesem wel kurze Missıonspredigten, wıe s1e
1074 jetz In allen Hetften folgen. Das Juli-Aug.-Heft bringt das 2AUS-
führliche Programm der m1ssi0ologischen Woche In Barcelona O1l Junı
bıs Julı ber en Verlauf diıeser ersten größern m1ssıonswıssenschaftliıchen
Veranstaltung 1n Spanıen berichtet qustuhrlhich das olgende eit (S uch ZM
1930,

Das letzte 1930 enthäit den eingangs erwäahnten wıissenschaftft-
lıchen Beıtrag, en die Zeıtschrift jetzt 25 regelmäßig bringen beahbh-
sichtigt unter der allgemeınen Überschrift ‚„‚Golaboracıon cıientifica de ia
Afeme  C6 (über Afeme Z.M 1930, 358 Anm 6) Es ıst eın 2() Seıten -
fassender Aufsatz VO Pedro Leturia der 1m Auszuge un 1n fran-
ZC  ıscher Übersetzung qauf dem akadem Missıonskongre ıIn Laıbach bzw uf
der den Kongreß sıch anschließenden m1issionswıssenschaftlıchen Konferenz
vertesen wurde. Das IThema autet ‚Las mM1sS10Nes de indios en uramerıca
segun 1a Junta elehbrada D:  O Madrıd‘ Leturı]a behandelt In wissen-
schaftlıcher Form: Charakter und Bedeutung des Kongresses VO 1568, quftf
welchem 1m uftrage der Krone Phılıpp 11;) geheıme Satzungen fur dıe
Missionlerung Sı.damerıkas aufgestellt wurden ZWAar gut kırchlıch, ber unter
Ausschaltung des päpstlichen Einflusses gemäß dem Geiste der Zeıt und auch
In Iiwa päpstlichen Konzessionen) ; allgemeıne Organısatıon der Kırche In
Amerıka (1n jener Zeıtepoche, bıs 1568) ; die Missionen In dem Geheim-
efieNhle des Vızekönigs (von Peru Toledo (Klagen SCSCH dıe UOrdensleute:;: dıie
Junta auf seıten der Ordensleute:; Einschränkung der m1ıssıon1]1erenden Trden;
Personal und Leitung der Konvente:;: Miıssıonsmethodisches) ; dıe finanzıellen
Probleme Zehnten). Es ist wunschen, daß diese Rubrık noch immer weiıter
ausgebaut und AUus einem bescheidenen Anhang ZU wenigsten eiINn gleich
umfangreıicher Bestandteil des auch 1m übrıgen uUuNSeTer eutschen Priester-
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missionszeıtschrıft N1C. nachstehenden Organs des spanıschen Priester-
m1issionsbundes und mı} der Zeıt e1in selbständiges Seitenstuck UuUNSeTer
ZM werde

Das 1Irısche Klerusmissıonsorgan
112 LondonVon Dom Maternus pı

Im rühJjahr 1917 Iso inmiıtten des zerfleischenden Weltkrieges setiztie
Irland eC11Ne NEeEUE Mıssıonsbewegung en dıe unter der Leıtung ZW eler Priıester

Galvın und Blowick Zu Gründung eiher NEUEN iırıschen Missionsgesellschaft
uhrte 99  he Maynooth 1sSs1ıon to China““ der „ I’he St Columban Chinese
Missions of Dalgan ark“ (Januar 1918), worauf NeUE Kollegien und der Aus-
bau der Hanyangmıssıon folgten. Als dann 1919 aps Benedikt dıe Enzy-
klıka „‚Maxımum illud“‘ erheß und die Priester der ganzen Welt einlud, sich
der .„„Pıa Unio erl Dro Missionibus‘“ der „Missionary Association of the
Glergy anzuschlıeßen fand der Ruf wiıllıges Gehör Irland Die Einführung
wurde be1l der Versammlung der irıschen Bischöfe Maynooth Oktober
1919 beraten, dıe Satzung genehmigt 920 und 1921 dıe Un10 VOIL 30
ihözesen eingeführt. Seıt dem Monat MäÄärTz 19292 erschıen die erste Nummer
der vierteljährigen Missionszeıitschrift der Landesgruppe für irısche Priester
unfer em Tıtel agan Mıss1ons. Folgendes ist das Inhaltsverzeichnıs
der Beıträge verschiedener Autoren, beginnend mıiıt der Märznum mer 1922 hıs
AI Dezember 1930

1922
Vol March The Pıa Un10 Cler1ı DrO Missıionibus Prospects

of Catholıic FYoreıgn Mi1ss10ns (Rev John O’Leary D.) Benedict
In the ear of Nıgerl1a (Rev.he Pope of the M1issıions (Rev Blowick);

E.LeenCG.S Sp.) OTK of the Afrıcan Miıssıon “aqathers Aifrıca (Rev. Kyne);
ıe Irısh Miıssıon Terrıtory ]48l Chına (Rev. Blowick). 1SS10N I1aterature

un e T’he Sacred Gongregatıon of Pı opaganda apan KO1 ©:
Chına Tonkın Cochim (‚.hına S1am, Burma, ongolıa Indıa Persia,
Arabıa, Sıberia; Afrıca: he Gold Coast Mi1ss1ions, Lıberıaa, Dahomey, the
Belgıan oNgo, Uganda, Abyssınla; Oceanıla; Missıons I QaTr America.

theSsSeptem  C_ 'The Re--organısatıon of the Association for
Propagatiıon of the Faıth; Sermon the Holy Father; The Christian rothers;
he Discovery of the Church apan (Rev. Blowick).

IN D Hollandıa 0Ce (Rev. Blowick):;: Lesson for the World;
The Chrıstian Trothers; Belgıan MISs-Suh Miıssıioners (Rev (javan Duffy)

S10115 ongolıs (Rev Owen McPolin)
1923

ol I1 O 7} M1ıssıonary Gentury 1822 1922 Dom Ma-
erNus pıtz B.) The Irısh 111 TICA; Joseph’s oung Priests
5ociety (Rev Brown J.} Peoples of the ast 032355 of Afrıca (Rev
3 ynn ® Sp 'he atholic Church in the Phılıppınes (Dom Maternus
D1tz S )7 St Tancıls Xavıler (Rev Ahaus).

un e The 1cariate AD of estern Nigeria (Right Rev Dr Broderick);
Progress of the Catholic Missions durıng the War an er
(Dom Maternus Spıtz B.) Through Kıliıman)]aro Vicarıate, FEast Africa
(Rev. H Gogarty Sp.); Modern Francıs Xavler; Doing the Stations
China (Rev M McHugh)

September Through Kılimanjaro Vıcarılate; Ceylon (Rev
Murphy) Francıscan Missıions 1N Chıina (Dom Maternus D1tz ecanıngs

December Through Kılıman)]aro Vıcarıate The Catholic Mi1s-
S1IONAaTYy Movement Germany Dom Maternus DI1tz B.) and
Cathlıec MissıonarIl1es; The Alaskan Miıssıons: The Mombasa Martyrs (Rev
Mgr Neville)

1924
Vol I1 March Missions the Mountaın Proviınce, Phiılıp-

Nn Rev Jos Portelange) The Catholic Church 1 Finland Dom Maternus
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Spiıtz OS B: 'I1wo Patricks In (‚orea (Alice Dease):;: Glımpse qt China’s
Relıgio0us (Rev O’Leary); Progress In South Afrıca: An Ordeal The
Practice of Sasswood (Rev. Harrington); IT’hrough Kililmanjaro Vicarlate
(Mgr. Gogarty) An Arctic Miss1onarTy; Mıscellanea: 'The Congregatıion of the
Holy ost; apuchıns ıIn Missions an  S; he Society of the Diıvıne Word;
the Society of Jesus; Francıscan postles 1ın 1na; Missionarles of Mary eic.

une The atholılc Church Uganda (M. p1tz B),
Martha’s Hospital, angalore; Twenty Years of the Catholic Church In
China (1903—23); Vocations (Rev. John O’Leary):

September: Miıssıons 1n the Mountain Province, Phılıppine,
slands (Rev. Jos Portelange); The Cath Church ın Sıber1ila (Dom Spitz

B); Gleaniıngs from the 1ss1ıon Fıaelds.
December: A Jubilee; The Vicarılate of Kılıman)aro (Mgr.

Gogarty C SD: The Cath Church Iın celand (Dom P1tz 0OB
Indıa and Sanskrıt Lıterature:; Japan and reland OoONLras In Persecution;
"The Moros, Philippine Islands (Rev. Lynch S} Pagan appreclate the
work of the Church IN China; Gleanings.

1925
Vol MarTc Missionary Problems 1n India (D Spitz B.)

"Lhe ospe! preache In Borneo (Mgr Dunne); Ihe Missionary Exposition
a the Vatıcan (Rev. Blowick):;:

une
Gleanings; Mission Activity Iın Swiıtzerland.

Wıth the Oblate Mi1ss. 1n the Far North (D Mat Spitz
)7 Catholic Education in China; The Tablet of Singanfu; Growth of

Protestant 1ssion Work: Sıngapore; Wanderings 1n Bagamoyo (Mgr ılson
S$D.: Religious Ideas In Tierra Del uego
September: he Missions of the Church Rev Blowick);

Ihe Holy Land; Jesuit Miss1ons 1n China (D Mat SDpitz B)} 'The Church
ın the Philippines; Wandering 1n Bagamoyo (Mgr Wilson); Peerless Pekıng
Rev Mullins) ; The Conversion of apan

December: Natıve Glergy for China (Rev. O’Doherty);
"T’he Apostolate of Natıve Clergy (D Mat Spitz OB W anderings In
Bagamoyo (Mg Wilson); Years Apostolate of the Missıonary 5ociety
of the Dıvıne OTr (D Mat Spıtz S

1926
Vol alr The ystematıc Recruitment Priests for the

Missions. Teland and the Pagan Missions (Rev. Toner); Spreadıing the
Light (Rev. Coffey); Obstacles to the Spread O1 he Missionary Idea in
olleges (Rev. uand) Wanderings In Bagamoyo; Catholic Miıssionary
venerated utelar DYy the Chinese: TEeE hundred yvears’ Aposto-
Jate of the “Gongregation of the 1ssıon” (  —1 (Dom M Spitz D.)

un e Encyclical of Pius E ‘Rerum Ecclesiae”: Colleges for
the foreign Missions; The Franciıiscans an the Apostolate (  ) (D
Mat Spitz O: 8:B:) .hıe Contemplative ıfe In the Mission Fıelds and the
Trappists In apan; Ireland’s OTL for the Faıth ın Foreign ands; Trıal
by PpO1sOnN.

LE {11 H he Island or of the Pacıfıic. (D Mat Spitz B
Ireland an the Missıons (Rev. Dean Macken) 7 Developping Vocations
Rev Davıd Barry); 1ds LO the Mission Harvest; Darkest Afrıca Mgr
W ılson G: S5D thiırteenth century efort for Chıina; Restoration of the
Church 1n Brazıl (Mgr. Bahlmann F

December: The Case for the Missions:; The Religious Sıtuatlion
ın the Philippines; Holland’sEffort for the Spread of the Faıth (D Mat Spitz
©O:S:B3: Momentous evelopment the Missions (Rev. O’Doherty);
Christianity In OTOCCO.

1992
Vol V1 March What 15 Sacerdotal Vocation? Rev Blowick).
une Sacerdotal Vocatıon Rev Blowick); Joseph’s

Foreign Miıssıonary Society of Miıll ıll F (D Mat p1tz O:S:B:
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NC W recruit for the Missions (Rev. Flanagan); Ecclesjiastical organiızatıon
ıIn China (Rev. O’Leary).

Sacerdotal Vocatıon (Rev. Blowick); The New Recruit;
Reviıval of Catholiciıism and Missionary Activity 1n Germany; Jesuit Mı1ıss1ıons;
"The Eiffect of Christianıty Primitive Peoples (Rev Flynn S D-)

December: Sacerdotal Vocation: Protestant Difficulties 1n China;
T15 Jesulnts In China; Ihe Church iın apan; GContributions of Prote-

Catholicism In Russı1]la;tants tOo the Miıssiıons:; From the ynagogue LO the
Church The OTY of the Congregation of the Holy Ghost (D Mat. Spiıtz

B.)
1928

Vol VIL Qr Sacerdotal Vocation: Some Reflection thıe Mis-
S10NS; The Christian urches of the East; Protestant Estimate of Our Miıs-
S1ONS; Korea the and of the Morning Calm; Maryknoll Missıonary Soclety.

uln Have Catholics Oblıgations owards the Missions (Rev. Blo-
wick); ou Africa, the and of Race Problems.

Sacerdotal Vocations; Catholıe and Protestant Contrı-
butions to Missionary 8 (D Spitz 0O:S:B3; Apostolic Delegates of the
Holy See; The Miss10ons of the Church; The Slavery of Freedom In Afrıca

Sacerdotal Vocations; Canada: Myster10us (Dom
Mat Spitz) ; Who ea the Moslem? 1ss10Nn Lıterature (Rev St Brown s F3

Vol 111 Tch Sacerdotal Vocatıon (Rev. Blowick); The Pygmies
of Ruanda:; T’he atholıc. Church and ucallon; Ten Days irom Weeper’s
'Tower: Miıssion Lıterature (Rev. Brown E}

une siam and ıts Subjects. Nuns INn the Missıons (Dom
Spitz PE SDB Chronicle of Recent 1ss1on Events; In Mystic ndıa; M1S-
10 Literature (Rev. Brown SS

e m. b | E arthage, Ancıent an Odern; Buddchiısm In apan;
Pıus A the Pope of the Missıons (Dom Maternus S CGhronicle of Mis-
S10N Events; /here Ekast and W est 15 West; 1ssl1on Lıterature (Rev.

Brown J.)
Dezember: atter for Instruction the Priesthood (Rev Blo-

wick); Sı1am, the and of the Yellow obe (Dom Mat Spıtz S.B General
5Summary of Chına Conditions 1929; Catholic University of Peking; 1Ss10N
Literature (Rev. Brown SA

1930
Vol March atter for Instructions OIl the Priesthood (Rev.

Blowick); Zigzags In Tankanyıka (Mgr.) Gogarty); Slavery and the Church’s
Attitude: SUurvey of the Missions ın 'Chına (Rev. Maternus Spitz S
St Golumban and his Companlons; 1SS10N Laiterature (Rev. Brown S3  Z

un e atter for Instructions the Priesthood (Rev. Blowick);
The 5Syro-Malabar Church; Catholıcs In Tanganyıka Terrıtory Wilson);

Survey of the Missıons in apan (Dom Mat Spiıtz O:5:B3: Validity of
Baptısm performed by Japanese; Miıssıon Laiıterature (Rev. ep Brown 1}

C temb C:--1-2 atter for Instructions the Priesthood (Rev. Blo-
wick); Native Glergy Movement Iın Indıa

December: Ireland’s Latest Miss1ionary Institute: France’s Place In
Church Miıssions.

alle dıe theologischen, hiıstorischen, ethnographischen un ethno-
logischen, geographischen und lıterarischen Beıträge der verschiedenen Miıt-
arbeıter der ‘“Pagan Missıions” auf relig10ns- und m1ssionswissenschaftlicher
Höhe stehen, muß der höhern Krıtik uüberlassen bleiben. Jedenfalls versuchen
alle den Geist des Apostolates beım Klerus Z wecken, ördern un ‘A -
halten, un dadurch ach dem Sınne des Papstes das gul katholische un frel-
gebige iırısche olk für die Glaubensverbreitung gewinnen un begeıstern,Mıssıonsberufe wecken ZU hre Gottes un der Kırche nd
Heıl der Seelen ewigen

Zeitschri für Missionswissenschaft. 21 ahrgang


